— 2603 — 


Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe No. 385. 
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A. 251. Donnerſtag, den 26. Oktober 1848 
„⸗•3ßßßß⁵Zãm: dd ETF TTE TER EEETEENTTTETEER NERRENAGER, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. Oktober 1848. 1 

Die Herren Kaufleute Schärf aus Frankfurt a. d. O., Michaelſon aus 
Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Schiffmann aus Schlawe, Herr 
Gutsbeſitzer Schroder aus Güttland, log. in Schmelzers Hotel. Herr Particu⸗ 
lier Dombrowski aus Bromberg, Herr Gntsbeſitzer von Dipolski auf Crzybow, 
log. im Hotel du Nord. Frau Juſtiz⸗Räthin v. Borriers aus Carthaus, log. im 
Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Körner aus Heynen, Herr Landwirth Lingenau, 
Herr Gaſtwirth Gerth aus Dirſchau, Herr Studioſus Schmidt aus Putzig, log. 
m Hotel de Thorn. 


i Bekanntmachungen. 
1. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Elbing, den 5. Oktober 1848. 

Der hieſige Kaufmann Friedrich Wilhelm Rähſe und deſſen Braut, Fräu⸗ 
lein Maria Theodora Cranz, haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 23ften 
September 1848 ausgeſchloſſen. 

2 Bis zum 24. October waren an der aſiatiſchen Cholera als erkrankt ange⸗ 
meldet 101 Perſonen, Zugang von geſtern Mittag bis heute Mittag 14, einſchließlich 2 
vom Militair, zuſammen 115. Davon find geſtorben 48, einſchließlich 10 vom Mi⸗ 
litair, geneſen 13, einſchließlich 1 vom Militair, in aͤrztlicher Behandlung 54, Sum⸗ 
ma 115. ’ 
Danzig, den 25. October 1848. 
Der Polizei⸗Praͤſident. 
v. Clauſewitz 


AVERTISSEMENTS. 
3. Zum Verkauf von 288 Klaftern Büchen Klobenholz, welche in unferem 


. 1 


— 2604 — 
Stadtwalde zu Compino geſchlagen find, und dort jeder Zeit durch unferen Foͤr⸗ 
ſter vorg A Pferden kennen, haben wir einen Lizikatſonstermin zur freien Kon⸗ 
kurrenz a 9 n > De ee 

c Montag, den 6. k. M., Vormittags 11 Uhr, F 


an Ort und Stelle anberaumt, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Putzig, den 20. Oktober 1848. N 


Der Magiſtrat. n 
I 


4. Die heute früh 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau Au- 
guſte geb. Gottberg, von einer geſunden Tochter, zeigt ergebenſt an 
Danzig, den 25. Oktober 1848. v. Sanden, 
ag er Hauptmann im 18. Inftr⸗Regt. 
5. Die heute früh 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau 


Emilie, ged. von Gersdorf, von einem geſunden Mädchen, zeigt hiemit ergebenſt 


N ade: der Baumeiſter Knauff. 
Rothebude, den 24. Oktober 1848. — f. 


w * 
— 


Des dees f d ng, 

6. Den am geſtrigen Tage plötzlich erfolgten Tod ihrer geliebten Tochter 
Johanna Amalie in ihrem zurückgelegten dten Lebensjahre, zeigen tiefbetrübt an 
Danzig, den 25. Oktober 1849. Joh. Sk onicki u. Frau. 

Pe Nach 17:tägigen ſchweren Leiden ftarb heute der Handlungsdiener Carl 
Friedrich Thiele, in einem Alter von 21 Jahren, welchen ſchmerzlichen Verluſt 
wir hiermit ergebenſt anzeigen. Die Hinterbliebenen. 

Stchidlitz, den 24. Oktober 1848, 
6. Den geſtern erfolgten ſchnellen Tod ihres geliebten Gatten und Vaters 


Ernſt Adolph Groß, zeigen Freunden und Bekannten, um ſtille Theilnahme hittend, 
an eee ee die Hinterbliebenen. 
Heubude, den 24. Oktober 1848. f 


* F 
„„ Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord gg 
heute Donnerſtag, d. 26,, gr. Konzert v. Fr. Lade. 
Anf. 7 U. Entr. Loge 5 ig. Sal. Ir ig Program a. d. Kaffe, 


10. Sonnabend den 28ten October, Abends 7 Uhr, General Verſammlung der 
Caſino⸗ Geſellſchaft, behufs Aufnahme- neuer Mitglieder. 
N l ö Der Vorſtand. 


11. Ein gebild. Mädchen v. ordentl. Eltern ſucht eine Stelle in irgend einem 
Laden⸗Geſchäſt. Näheres große Hoſennäher-Gaſſe No. 679. 1 Treppe hoch. 

12 Alle Arten feine Wäſche u. weibl. Schneiderarbeiten werden z. möglichſt 
bill. Preif. verfert. u. unter reell. u. prompt Bedien. empf. Bootsmannsg. 1171. 
13. Mehrere Hundert Thlr. ſind gegen Unterpfand zu begeb. 1. Damm 1125. 
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FCC KSS EL E REIT 
u Meine zn Haufe ee ee 410 Mint ni RR 


ham Weiß⸗ und Roggenbrod⸗Backerei x 


E empfehle ich hiermit der Beachtung eines geehrten Publikums beſtens % 
3X Johann Heinrich Voigt. 28 
> ER Sud Mi“ 
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1 Pa 4 a > EDER IS - 
16. Preußische Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Be, fan nt e nı 
Indem wir nochmals darauf hinweiſen, daß die diesjährige Sammelperiode 
ſtatulenmäßig am 2. November c. geſchloſſen wird, machen wir zugleich bekannt, 
daß der Stand der diesjährigen Geſellſchaft nach den bis heute eingegangenen 
Agentur⸗Abrechnungen folgender iſt. Een 5 
Es ſind eingegangen: 
a) 1805 neue Einlagen mit einem Geldbetrage von 23,504 Rthlr. 
b) an Nachtragszahlangen für alle Jahresgeſellſchaften 43,035 
Berlin, den 18. Oktober 184. 
Die Direction der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
16. Mehrete Mitglieder des conſtitutionellen Vereins erſuchen den Hetrn 


Hauptmann Romer die am Dienſtag, den 24. d. M, in dem conſti⸗ 


tutionellen Verein von ihm gehaltene werthvolle Rede durch den Druck zu ver⸗ 
17. s iſt eine Kaſſen⸗Anweiſung gefunden worden; der rechtmäßige Eigenthü⸗ 
mer kann ſelbige Wollwebergaſſe 5519 in Empfang nehmen. “N 900 
18. Ein junger Mann, welcher in allen Branchen des Geſchäfts ausgebildet 
u. mit guten Zeugniſſen verſehen iſt, ſucht ein Unterkommen, u. kann ſofort ein⸗ 
treten. D. Näh. iſt zu erfahren i. d. 3 Krouen am Hl. Geiſtthor bei Hr. Schmidt. 
19. Meinen geehrten Kunden die erg. Anzeige, daß ich meine Mützen⸗Fabrik 
von der Breit nach der 7 4 de del No. 761. verlegt habe. Auch findet da⸗ 
ſelbſt ein Burſche der Luſt hat die ützen⸗Profeſſion zu erlernen ſogleich ein En⸗ 
gagement. i 1 ART 7 Blumberg. 

20: Fleiſchergaſſe No. 85, kann noch fortw. Schutt u. Erde abgeladen werd. 
21. Ein ehrliches ordentl. Mädchen, w z. Aufwart. gef. Näh. Sandg. 463. 
22. An d. i. m. Schulanſtalt ſtatt findenden Tanzkurſus können noch Schüler 
und Schülerinnen Theil nehmen. F. Krüger Fleiſchergaſſe No. 65. 
28 Eine tüchtige Landwirthin, die mehr, Jahre auf dem Lande conditionirt 
hat u. m. gut. Atteſten verſehen iſt, ſucht e. ähnl. Unterk.“ Zu erf. a. Neug. 527. 
24 Bequeme u. billige Reiſegelegenheit nach Stolpe, Ebs⸗ 
lin und Stettin iſt zu erfragen in den drei Mohren. f 

25. Capttalien verſchiedener Größe zu beſtätigen Bach, Röpergaſſe 473. 


SE og a 
26. 2 freundliche Zimmer find, billig zu verm. Schneidemühlenſtraße 450/51. 


4 
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27. Kohlengaſſe 1029. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
28. Das freundliche Häuschen Schmiedegaſſe 294, wo früher der Commerzien⸗ 
Rath Paſſarge gewohnt hat, iſt von Oſtern an wied. zu vermth. Auskunft 297 
20. Scheibenritterg. 1253. iſt e. fr. Vorderſtube m. a o. M. a. einz. P. z. v. 
30. Glockenthor 1951. iſt eine meubl. Stube nach vorne zu verm. 


25 A u c tionen. a 
31. Freitag, den 27. Oktob. e, ſollen auf dem Langgarter Kirchhofe im Haufe 
No. 67. auf fteiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

An mahagoni und birkenen Meubles: 1 Schreibſecretair, Sophas, Pfeiler: 
Wafchs und Klapptiſche, Schränke, 1 Neceſſaire, 1 Sopha und 12 Stühle mit 
Pferdehaarpolſterung u. Haartuchbezug, 1 Schlafſopha pp. Spiegel, 1 Tiſchuhr, 
1 Barometer, 1 Thermometer, botaniſche Beſtecke, Loupen, I Mineralien- und Fu: 
ſektenſammlung u. mehreres Wirthſchaftsgeräthe. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
32. Wegen baldiger Abreiſe 
werden die letzten Beſtände von Tuch und Buckskin auffallend billig 


verkauft und wird vorzüglich auf eine Partie brauner, ruſſiſchgrüner und blau⸗ 
ſchwarzer Tuche, die von heute ab zu I rtl. 8 ſgr. bis 1 rtl. 25 for. die Elle, 
weggegeben werden ſoll, aufmerkſam gemacht. S hwarzſeid. Herren Halstücher, 
ſchwarzer Sammet und Roll-Atlas zu Weſten ſehr billig und eine 


Partie Weſtenſtoffe, noch unter der Haͤlfte des eigentlichen 
erthes, die Elle 10 ſgr. Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 

Mer am Langenmarkt 451., 1 Tr. 

33. Sehr gute Kartoffeln (rothe u. echte) a 10 und 12 for., fowıe ſchön ge: 


wonnener Grummet und Vorheu a Ctr. 15 und 20 fgr. wird verkauft Saspe im 
1. Hofe von Neuſchottland 6. 


34. Mein Lager wollener Geſundheitshemden, aller Arten 
baumw. u. woll. Unterjacken, Beinkleider, Socken, Strümpfe, Shawls u. Damens 
Röcke von H. Jungmann in Königsberg empfehle ich zu ſehr 
billigen Freiſen. . C. A. Lotzin, Langgaſſe 372. 
35. Woll. Vigogne u. baumw. Unterjackenſ und 
Unterbeinkleider ur Herren, fomie feine woll. Damen: 


amiſdler empfiehlt A. Weinlig, Langgaſſe. 
36. Gut getöſt. Neunaugen a 9 pf. d. Stck. z. h. i. d. Bierhalle, 4. Damm 1531. 
37. Büchenes Brennholz à Klafter 4 Thlr. 5 Sgr., frei vor des Käufers 
Thüre, iſt zu haben hohen Seigen No. 1163/64. 


—— 
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36. N Pariſer Filzſchuhe die ſich ihrer Waͤrme 


wegen auszeichnen, verkauft zu enorm billigen Preiſen Alexander, Langgaſſe 515, 
39. Tagneterg. 1311. ſtehen 12 birk. polirte Polſterſtühle billig zuverkaufen. 


9 Streichhoͤlzchen ohne Schwefel ſind wieder zu haben 
ei 


F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 


* Neunaugen, marinirte ſowie vorzügliche holländiſche und ſchottiſche 
Heeringe billigſt bei F. A. Durand, 
Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 


42. Vorzuͤglich ſchoͤne weiße, gelbe u. graue Erb⸗ 
fen, Futtergerſte und Hafer jederzeit vorräthig und empfehle ſelbiges zum billig⸗ 
ſten Preiſe E. H. Quiring, Burgſtraße No. 1663. 


Cbendaſelbſt find friſch geröstete Neunaugen billigſt zum Verkauf. 
43. Sehr huͤbſche Eaſſabaikas für Kinder cerpier in 


ſchoͤner Auswahl Siegfr. Baum jr., Langgaſſe No. 410. 

44. Eine große Sendung der feinſten Ball⸗, Hut⸗ und Hauben⸗ 

Blumen erhielt ich ſo eben und empfehle dieſelben zu 1 5 billigen Preiſen, 
„E. 


auch werden bei mir jetzt Blumen verheuert. Elias. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
45. Noth wendiger Verkauf. n N 

Das zum Nachlaſſe des Rentier Gottlieb Bernhard Lucht gehoͤrige, auf der 
Vorſtadt in der Sandgrube sub No. 43. des Hypothekenbuches und Ro. 466. der 
Servisanlage gelegene, auf 4280 rtl. geſchätzte Grundſtück ſoll 

am 30. Januar 1849, Vormittags 11 Uhr, Hr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle zum Zweck der Auseinanderſetzung der Miteigenthü⸗ 
mer in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein 
find im Zten Bureau des Gerichts einzuſehen. Alle unbekannten Realprätenden⸗ 
ten werden zur Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 

Königl. Land- u. Stadtgericht zu Danzig: 
46. Nothwendiger Verkauf: 

Das den Kaufmann Wilhelm Heinrich und Sophia Dorothea geb. Grohte 
Winkelmannſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück in der Baumgartſchengaſſe 
No. 17. des Hypothekenbuchs, welches aus einem Wohnhauſe, einem Familien- 
Wohngebaͤude, einem Gebäude mit Victualien-Laden, drei kleinen Hofgebaͤuden, 
drei Fabrikgebaͤuden, zwei Höfen und einem Garten beſteht und auf 6026 Rthlr 
10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, ſoll 

am 13. Januar 1349, Vormittags 11 Uhr, a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
kn Taxe und Hypothekenſchein koͤnnen in dem Zzten Bureau kaͤglich eingeſehen 
werden. 


> 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
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3 Sachen zu verkaufen außerhalb pee Hi 
u Immobilia oder unbewegliche Suden K 
6 2 Subhaſtations-Patent. 


Das den Friedrich Neubauerſchen Eheleuten gehörige, hieſelbſt in der Lau 
gaſſe sub No. 108 gelegene Wohnhaus nebſt Zubehörungen und Radicalien, ab⸗ 
geſchätzt laut der a Hypethekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
auf 1651 rtl. 9 ſgr. 6 10 ſoll im Termine den 6. November d. J., von früh 
11 Uhr ab, im hieſigen Werichtslokale meistbietend verkauft werden. N 

Berent, den 8. Juli 1848. 

g Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
46. ar Nothwendiger Verkauf, 
Das der Wittwe Dorothea G eßler geborne Tarnowska "gehduge hiefeibft —9 
No. 47, des Hypothekenbuchs belegene Grundſtück, abgeſchaͤͤtzt auf 1119 rtl, 4g. 
* pf. zufolge der nebſt Hopelhekenſchein in der Regiſtratur en Tare 


N 


am 21. December 1848, Vorm. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Mee den 14. September 1848. 
817 goͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. f 
49. Das dem Töpfer Johann Lehmann gehörige, hieſelbſt sub No. 109. des 
Dipstgerensiigs belegene Bürgergrundſtück, abgeſchätzt auf 295 rtl. 1 fer. ‚sufol: 
ge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll 
am 18. Dezember 1648, Vormittags 1 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
19 een den 14, September, 1848, 
120 „ Köngl, Land⸗ und Stadtgericht 
50. f Nothwendiger Verkauf. 

Das im Carthausſchen Kreiſe belegene, auf 10,453 Rh 5 5 Sgr. 7 7 Pf. land- 
schaftlich bgeihähie, adelige Gut Londzyn No. 145. Litt. B., ſoll in dem 
MS Amn , „Januar 1349, Vorm it tag 8 10 Uhr, — 
im ee hieſelbſt vor dem Herrn Gherlandasgeuchts, Rath Gerlach anſtg⸗ 
henden Termine ſubhaſtirt werden. 13 

Taxe und Hypothekenſchein fi ſind in, 3 Regiſtratur einzufehen. 

ee den 20. Juni 1848. 
A Livil⸗Senat des Königl. Oberlandes Gerichts. 


r 5 EdieraisEttariom 
1 % 4 Ole Anna Catharina Badtke, für weſche im Pupillen⸗ Depiffoin des un⸗ 

hneten Gerichts ein Beſtand von 9 rtl. 15 ſgr. ſich befindet, und deren Auf⸗ 
enthal alt nicht bekannt iſt, wird hiermit aufgefordert, ſich binnen 4 Wochen zur 
Emplangnahme dieſes Geldes bei uns zu melden, Rae der qu. me 
zur Juſtig⸗Offzianten⸗Wittwen⸗ Kaſſe abgeführt werden wird. 
Danzig, den 25. September 1848. 

Königl. Lande und 3 zu „Sünzth⸗ 


DIe ng 1 n 1 IS IR Jun! Ioan 


120905 
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52. Die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Caroline Chriſtine Heinrichs 
wird hierdurch aufgefordert, ſich binnen vier Wochen zur Empfangnahme des für 
fie in der Johann Paul Killſchen Pupillenmaſſe in unſerm Depoſitorio befindlichen 
Beſtandes von eirca 35 rtl. zu melden, widrigenfalls dieſer Beſtand zur Juſtiz⸗ 
Offictanten⸗Wirtwen⸗Kaſſe abgeführt werden wird. — 

Danzig, den 8. Oktober 1648. 1 
— — Königl. Lands und Stapt⸗ Gericht 
53. Die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Agathe Roſine Felgenhauer wird 
hierdurch aufgefordert, ſich binnen vier Wochen zur Empfangnahme des für ſie in 
der Johann Jacob Felgenhauerſchen Pupilleumaſſe verhandenen Depoſitalbeſtandes 
von 4 rtl. 19 ſgr. 2 pf. bei dem unterzeichneten Gerichte zu melden, widrigen⸗ 
falls das Geld zur Juſtiz⸗Officiauten-Wittwenkaſſe abgeführt werden wird. 
Danzig, den 3. Oktober 1848 . f 
En 5 Königliches Lands und Stadtgericht. 
54. Nachbenaunte verſchollene Perfonen, alsçGh;k: ð AL. 

1) der aus hieſiger Stadt gebürtige Webergeſelle Johann Simon Petſch, wel⸗ 
cher vor 25 Jahren auf die Wanderſchaft gegangen, zum letzten Male aus 
Wrietzen a. O. von ſich Nachricht gegeben hat, 

2) der ebenfalls aus hieſiger Stadt gebürtige Webergeſelle Chriſtian Friedrich 
Petſch, welcher vor etwa 30 Jahren nach der polniſchen Grenze zu auf die 
Wanderſchaft gegangen und ſeitdem keine Nachricht von ſich gegeben hat, 

3) der am 1. Auguſt 1785 in hieſiger Stadt geborne Schuhmachergeſelle Do⸗ 
minik Cajetan Mifchker, welcher noch vor dem Kriege 1806/7 zum Militair 
ausgehoben und ſeit dem keine Nachricht gegeben haů t. 

4) der Maler Valentin Miſchker, welcher in hieſiger Stadt wohnhaft geweſen 
und fi vor etwa 27 Jahren unter dem Vorgeben Arbeit zu ſuchen von 
hier entfernt und ſeit jener Zeit von ſich keine Nachricht gegeben hat, 

werden auf den Antrag ihrer Verwandten hierdurch vorgeladen, ſich innerhalb 9 
Monaten, ſpäteſtens in dem auf * Fair 
den fünften Dezember 1848, Vormittags 11 Uhr, 8 
hier in dem Gerichtsgebäude angeſetzten Termine perſönlich oder ſchriftlich zu 
melden, unter der Warnung, daß der Ausbleibende für todt erklärt und deſſen 
Vermögen feinen ſich legitimirenden Erben überwieſen werden fol." 
Pr. Stargardt, den 22. Januar 1848. 
a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
55. Nachdem über den Nachlaß des am 18. April 1847 zu Altmünſterbetg 
verſtorbenen Kürſchnergeſellen Johann Friedrich Schmidt per deeretum vom 12. 
v. M. der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, ſo werden die unbe⸗ 
kannten Nachlaßgläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen zum Termn 
den 5. December e., Vormittags 10 Uhr, 
vor Herrn Rath Gronemann unter der Verwarnung vorgeladen, daß die ausblei— 
benden Gläubiger ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigug der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Marienburg, den 4. Oktober 1848. 5 
Königl. Lande und Stadt⸗Gericht 


2057 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
f vom 20. bis incl. 23. Oktober 1848. 
1. Aus dem Waſſer: die Laſt zu 60 Scheffel find 1667 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 12705 Lt. unverkauft u. 68: Lift. geſpeichert 


— ——ů — ———— 
Weizen. | Roggen. | Erbſen. | Gerſte. | Hafer. | feinfant. 


1) Verkauft, Laſten] 3093 183 — | 
Gewicht, Pfd. 128134211244 — | 


11 


— — 
— — 
— 


Preis, Rthlr. [135-1563 — — 


2) Unverkauft, Laſten 11433 105 il | F | 2 =; 
II. Vom Lande: (graue 45 gr. 32 or 
des el 73: 2, g 21 f. 26 bl. J 50 


wechser- un f Geld 00 ur%. 
Danzig, den 23. October 1848 


3 35 Geld gem. ausgeb. begehrt. 
Sgt. b. * Sgr. Sgr 
Friedrichsd’or = = 


London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 
.. — > —. . — . ̃ ̃ ’˙‚— . TE TEE »» 9—r‚ — — 
Hin es ih 
56: Die Herren Aerzte und Wundärzte 1. Kl. werden zu einer Verfammlung . 
im Lokale der naturforſchenden Geſellſchaft auf Freitag, den 27. d. M., Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr, zur weitern Beſprechung der wegen der Cholera zu ergreifenden Maß 


regeln eingeladen. a 
Dr. Cohn. Dr. Günther. Dr. Bredow. 


Augustd'or 
Ducaten, neue 
dito alte 
Kassen-Anw. Rtl. 
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